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Bekanntmachung

Bundesstraße 98 Ortsumgehung Glaubitz

hier: Vorarbeiten auf Grundstücken
- Baugrundaufschlussarbeiten -

Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr (LASuV), Niederlassung Meißen
beabsichtigt zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse und der Erhöhung
der Verkehrssicherheit das oben genannte Vorhaben durchzuführen. Zur Vor-
bereitung dieser Planung sind Aufschlussarbeiten des Baugrundes erforder-
lich.

Um das Vorhaben ordnungsgemäß planen zu können, müssen auf verschie-
denen Grundstücken in der Zeit

vom 2. Januar 2025 bis zum 30. April 2025,
frühestens 14 Tage nach Bekanntgabe

Vorarbeiten durchgeführt werden, und zwar

Baugrundaufschlussarbeiten.

Folgende Flurstücke der Gemarkung Glaubitz sind betroffen:

10/42, 10/50, 10/51, 10/55, 48

310/5, 351/1, 354/1, 355, 356, 358, 358 a, 359, 360, 362

406, 411, 412, 414/1, 415, 417/2, 417/3, 435, 434/7, 438, 445, 448/1, 450/1

506/18, 506/28, 506/60

640/1, 640/2, 642, 648/1, 652/3, 655/1

750/9, 756, 760.

Ihri-e Ansprechpartneri-in
Frau Dressel

Durchwahl
Telefon 03521 7189-2102
Telefax 03521 7189-1999

stephanie.dressel@
lasuv.sachsen.de"

Ihr Zeichen

lhre Nachricht vom

Geschäftszeichen
(bitte bei Antwort angeben)
3.21-4022/2958/12-2024/
201344

Meißen,
25. November 2024

Hausanschrift:
Landesamt für

Straßenbau und Verkehr
Niederlassung Meißen
Heinrich-Heine-Straße 23 c
01662 Meißen

Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 8.00 - 16.30

Fr.: 8.00 - 15.00

Ansonsten nach Vereinbarung

* Der Empfang von elektronisch
signierten und/oder verschlüssel-
ten elektronischen Dokumenten
ist möglich. lnformationen zum Zu-
gang tinden Sie unter:
lasuv.sachsen.de/kontakt.html
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Da die genannten Arbeiten im lnteresse der Allgemeinheit liegen, hat das Bundesfernstra-
ßengesetz (FStrG) die Grundstücksberechtigten verpflichtet, sie zu dulden (§ 16 a FStrG).
Die Arbeiten können auch durch Beauftragte der Straßenbauverwaltung durchgeführt wer-
den.

Etwaige durch diese Vorarbeiten entstehende unmittelbare Vermögensnachteile werden
in Geld entschädigt. Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht erreicht
werden können, setzt die Landesdirektion Sachsen auf Antrag der Straßenbaubehörde
die Entschädigung fest.

Entsprechend § 27 a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) ist die Bekanntmachung (mit
Anlage) im Internet auf der Seite: http://www.lasuv.sachsen.de unter dem Punkt „Bekannt-
machung" veröffentlicht.

Rechtsbehelfsbelehrunq

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wider-
spruch beim Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Meißen, Heinrich-
Heine-Str. 23 c, 01662 Meißen eingelegt werden.

Der Widerspruch kann auch beim:

- Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Zentrale
Stauffenbergallee 24, 01099 Dresden

- Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Bautzen
Käthe-Kollwitz-Str. 19, 02625 Bautzen

- Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Leipzig
Maximilianallee 3, 04129 Leipzig

- Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Plauen
Weststr. 73, 08523 Plauen

- Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Zschopau, Sitz Chemnitz
Hans-Link-Str. 4, 09131 Chemnitz

eipgelegt werden.

LiCu-A-u-te
Hofger Wohsmann
Niederlassungsleiter

Anlage
Übersichtslagepläne
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